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Dienstag, 4. März 2008 IIIKREISANZEIGER

GEMEINDE
LOXSTEDT

HEUTE IN:

BEXHÖVEDE

Jahreshauptversammlung,
Dorfgemeinschaft, Gemein-
dehaus, 19.30 Uhr.

LOXSTEDT

Indisch kochen, Kursus der
Volkshochschule, Anmel-
dung � 04743/92210,
Schulzentrum, 18 bis 22
Uhr.

LOXSTEDT

Loxstedt (br). Zur Kegelfahrt ins
„Bürgerhaus“ nach Bremerhaven
treffen sich die Seniorenkegler der
Gemeinde Loxstedt am Freitag, 7.
März. Gekegelt wird von 9.50 bis
11.50 Uhr. Abfahrt ist um 9 Uhr in
Stotel, 9.05 Uhr in Nesse, 9.10
Uhr in Loxstedt beim Friedhof,
9.15 Uhr in Düring, 9.20 Uhr in
Loxstedt beim Getränkemarkt an
der Mushardstraße, 9.25 Uhr in
Hohewurth und 9.30 Uhr bei der
Volksbank in Bexhövede. Mehr
Informationen gibt es bei Inge
Meinke unter � 04744/2431
oder bei Waltraud Tietjen, �
0 47 44/28 34.

Kegelfahrt

Loxstedt (br). Zu einem KiMuh-
Muh-Nachmittag mit Basteleien,
spannenden Geschichten und lus-
tigen Spielen lädt die evangelische
Jugend alle Fünf- bis Zehnjährigen
am kommenden Freitag, 7. März,
in der Zeit von 16 bis 18 Uhr in
das Gemeindehaus gegenüber der
Kirche ein.

Basteln und spielen

Düring (br). Einen öffentlichen
Preisskat veranstaltet der Skatklub
Düringer fidele Buben am Freitag,
7. März, in der Gaststätte Asen-
dorf. Beginn des Preisskats ist um
19.30 Uhr.

Preisskat

Dedesdorf/Eidewarden (br). „18,
20, nur nicht passen“, heißt es bei
einem Preisskat, zu dem der Wer-
der-Fanclub Dedesdorf alle Mit-
glieder am Sonnabend, 15. März,
19 Uhr, in Campsens Gastwirt-
schaft einlädt. Wer mitspielen
möchte, muss sich bis zum kom-
menden Sonntag, 9. März, bei
Thomas Berends, � 04740/515,
anmelden.

Skat mit Werder-Fans

Bexhövede (har). Zum Frauen-
frühstück lädt Ortsvorsteherin El-
fie Sperber am Sonnabend, 8.
März, um 9.30 Uhr in die Grund-
schule ein. Das Frühstück wird
von Frauen zum Selbstkostenpreis
hergerichtet. Der Unkostenbeitrag
beträgt 4 Euro. Pastorin Scholz-
Mehrtens spricht über die Notfall-
Seelsorge. Anmeldungen: �
0 47 03/59 37.

Frauenfrühstück

Schwegen (jse). Die Jahreshaupt-
versammlung des Hegeringes Hah-
nenknoop-Landwürden findet am
Donnerstag, 6. März, um 19.30
Uhr bei „Wolle“ in Schwegen mit
Neuwahl eines Hegeringleiters so-
wie eines Schrift- und Kassenfüh-
rers statt.

Hegering-Versammlung

LANDKREIS
CUXHAVEN

HEUTE IN:

HEMMOOR

Kreismitgliederversamm-
lung, Niedersächsischer
Städte- und Gemeindebund,
Kulturdiele, 15 Uhr.

NEUHAUS (OSTE)

Sonderausstellung „Schlan-
gen“, 14.30 Uhr Erlebnis-
führung, Natureum Nieder-
elbe, 10 bis 17 Uhr.

WANNA

Jahreshauptversammlung,
Verkehrsverein Wanna,
„Dorfkrug“, 20 Uhr.

CUXHAVEN

Musikerstammtisch, Cap-
tain Ahabs Culture Club,
Marienstraße 36 a, 20.30
Uhr.
„Sprich mit mir und hör mir
zu“, Fachbuchausstellung
zum Thema Sprachförde-
rung, Stadtbibliothek, 10 bis
18 Uhr.

KREIS CUXHAVEN

Wanna (fs). Am Freitag, 7. März,
20 Uhr, hält der TSV Wanna auf
dem Festsaal „Zur Post“ seine Jah-
reshauptversammlung ab. Auf der
Tagesordnung stehen Wahlen und
Ehrungen.

Hauptversammlung

Wanna (fs). Der Schützenverein
Westerwanna veranstaltet in Ver-
bindung mit der Saisoneröffnung
ein Eröffnungsschießen für die Ju-
gend, Einwohner, Mitglieder und
Freunde des Schützenvereins am
Freitag, 7. März, ab 17 Uhr auf der
Schießanlage. Es werden Preis-,
Pokal- und Medaillenscheiben
aufgelegt. Für das leibliche Wohl
ist gesorgt.

Eröffnungsschießen

Wanna (fs). Der Vorstand des
Schützenvereins Ahlenfalkenberg
lädt alle Mitglieder ein zu seiner
Jahreshauptversammlung mit Vor-
standswahlen am Freitag, 7. März,
um 20 Uhr im Schützenhaus.

Schützen tagen

GEMEINDE
SCHIFFDORF

HEUTE IN:

SPADEN

Wochenmarkt, Marktplatz,
Friesenstraße, 7.30 bis 13
Uhr.

SCHIFFDORF

Sellstedt (kr). Am kommenden
Freitag, 7. März, von 15 bis 18 Uhr
kommt der Fotograf Bernd Otten
in die Hebammenpraxis „Der
Bauchladen“, Die Schleppe 6, in
Sellstedt. Alle, die den „Bauchla-
den“ kennen oder immer schon
einmal kennenlernen wollten, sind
zu Schnupper-Aufnahmen einge-
laden. Die Fotos können erwor-
ben werden.

Schnupper-Aufnahmen

Das Orkantief „Emma“, das am
Wochenende auch im Cuxland ge-
wütet hat, bescherte Sandstedt
weitere Probleme. In den vergan-
genen Wochen hatten Mitarbei-
ter des Bauhofes die Wesersträn-
de und die Campingplätze in den
Ortschaften Sandstedt und Rech-

tenfleth vom Treibsel vergange-
ner Sturmfluten befreit. Jetzt
spülte das Hochwasser am Sonn-
abendabend erneut riesige Men-
gen Treibsel auf die gerade ge-
räumten Flächen. Das gesamte
Campingplatzgelände in Rechten-
fleth beispielsweise ist völlig

überschwemmt worden (Foto).
Man werde sofort mit den Auf-
räumarbeiten beginnen, ver-
sprach Sandstedts Bürgermeister
Gerd Meyer. Ob man die Cam-
pingplätze allerdings zum Saison-
auftakt komplett von Treibsel be-
freit habe, sei derzeit noch frag-

lich. Die erneute Räumungsaktion
sei mit einem erheblichen finan-
ziellen Aufwand verbunden. Mey-
er erneuerte deshalb seine Forde-
rung, dass eine finanzielle Entlas-
tung der Gemeinden und der Ver-
bände diesseits der Weser erfol-
gen müsse. Foto: om

Campingbereiche in Rechtenfleth und Sandstedt abermals von Treibsel überschwemmt

Lunestedt (agp). Viele Gewinne
hat der Getränkemarkt Holst bei
der Dorphuus-Tombola, Februar-
Ziehung, Inhaber Rolf Holst bittet
folgende Losbesitzer, rasch ihren
Gewinn abzuholen, damit der
Tisch frei wird für neue Auslagen.

Die Gewinn-Nummern

Diesmal sind unter anderem ein
Regiestuhl, Walking-Sticks, Wer-
der-Artikel und Badetücher verlost
worden, die Gewinn-Nummern
lauten: 01, 10, 14, 15, 16, 17, 19,
21, 24, 25, 30, 37, 40, 48, 50, 55,
56, 58, 60, 65, 70, 72, 74, 75, 78,
80, 82, 85, 87, 90, 93, 99, 100, 204,

209, 210, 211, 214, 220, 224, 227,
230, 231, 238, 243, 244, 247, 248,
250, 252, 254, 256, 258, 260, 311,
313, 320, 322, 328, 331, 333, 335,
338, 339, 340, 346, 350, 352,
357,.360, 365, 373, 374, 390, 393,
367, 382, 388, 396, 400.

Holst hat nun zum letzten Mal
Gegenstände verlost. Aber die Ak-
tion zugunsten des Dorphuuses ist
noch nicht beendet. Weitere Arti-
kel (zum Beispiel Gläser, T-Shirts,
Bälle, Knobelbecher, Emaille-
Schilder oder Kartenspiele) liegen
jetzt im Getränkemarkt aus. Diese
Gegenstände sind für einen Euro
zugunsten des Dorphuuses zu er-
werben.

Dorphuus-Tombola: Die
Gewinne liegen parat
Werder-Artikel und Walking-Sticks verlost

Köhlen (ens). Zerstörte, ver-
schmutze oder zugemüllte Jagd-
einrichtungen in Wäldern sorgten
im vorletzten Jahr immer wieder
für Ärger bei Köhlens Jagdgenos-
sen. Das ist nun vorbei.

Nachdem in der NORDSEE-
ZEITUNG zu lesen war, dass eine
Infrarotkamera angeschafft wurde,
die, immer wieder an unterschied-
lichen Standorten installiert, auch
nachts gute Bilder liefert, habe
Vandalismus schlagartig aufge-
hört, sagte Hein Jürgens, Vorsit-
zender der Jagdgenossen, bei der
Mitgliederversammlung.

Wie groß das Wildvorkommen
in den Köhlener Revieren ist, zei-
gen die Abschusszahlen der Jagd-
pächter. So wurden neben 50 Ha-
sen und 70 Rehen auch 28 Stück
Damwild geschossen. „Bei 12 er-
legten Wildschweinen hielten sich
die Wildschäden durch diese Tiere
in Grenzen.“

Alle Schäden seien von Jägern
in Eigenleistung repariert worden,
so dass sie nicht durch den Jagd-
vorstand reguliert werden muss-
ten.

Wie in Köhlen Tradition wurden
auch 2007 Pachtgelder, die von Jä-
gern zu zahlen sind, der Gemeinde

für Wirtschaftswegebau zur Verfü-
gung gestellt. Drei Mitglieder hat-
ten jedoch von ihrem Recht Ge-
brauch gemacht und sich das Geld
auszahlen lassen.

5000 Euro für Wegebau

33 000 Euro haben die Jagdge-
nossen im vorletzten Jahr für Bau
und Unterhaltung der Wirtschafts-
wege überwiesen, berichtete Jür-
gens. In diesem Jahr wolle man
den Wegebau mit 5000 Euro un-
terstützen. Mit der Gesamtsumme
müssen zerbrochene Betonplatten
erneuert und alle Betonstraßen

mit Schotterstreifen um 80 Zenti-
meter verbreitert werden, da die
landwirtschaftlichen Fahrzeuge
immer größer werden. Die Ver-
sammlung beschloss, auch in die-
sem Jahr die Jagdpachtgelder für
Wegebau zur Verfügung zu stellen,
wofür sich Bürgermeister Martin
Döscher bedankte. „Die Gemein-
de wird auch weiterhin möglichst
zwei Wegebaumaßnahmen in Vor-
planung halten“, betonte er. Somit
könnten freie Mittel aus EU-Gel-
dern jederzeit kurzfristig verbaut
werden.

Ferner teilte Döscher mit, dass
voraussichtlich 2008 noch Geld-

mittel von der EU erwartet werden
könnten, mit denen dann eine
Straße im Ort erneuert werden
könnte.

Wie Dieter Hoops als Vertreter
der Jagdpächter feststellte, habe
sich die Gesamtstrecke des erleg-
ten Wildes im vergangenen Jahr
leicht erhöht. „Und weil das Raub-
wild dezimiert werden konnte – es
wurden 50 Füchse und 50 Krähen
geschossen – hat sich der Nieder-
wildbestand auch wieder erholt.“
Die Zahl der Bussarde hätte je-
doch besorgniserregend zugenom-
men, da diese nicht bejagt werden
dürfen.

Infrarotkamera stoppt Vandalismus
Erleichterung bei Köhlens Jagdgenossen – 50 Hasen, 70 Rehe und 28 Stück Damwild geschossen – Geld für Wirtschaftswege

Neben der Feuerwehr sind inzwischen die Eichen auf dem Dorphuus-
Platz gefällt worden, nachdem das Geld für die Erstellung des Dorp-
huuses genehmigt worden ist. Foto: agp

Sellstedt (br). Das Vereinsleben
im Singkreis Sellstedt klappt nach
wie vor hervorragend. Deshalb
gab es bei der Jahreshauptver-
sammlung nur einstimmige Be-
schlüsse.

Im Jahresbericht konnte Vorsit-
zende Angelika Mangels auf viele
Aktivitäten verweisen. So habe
sich der Singkreis 39 Mal zum
Üben getroffen, 23 Sängerinnen
und Sänger nahmen daran im
Durchschnitt teil. Die fleißigsten
Sänger waren Wilhelm Birken-
stock, der bis auf ein Mal immer
dabei war, sowie Lore Hencken,
Gisela Runge, Eva-Maria Köhn,
Marianne Mulder, Bärbel Meyer,
Heinrich Bookmeier und Alfred
Wolf, die alle jeweils nur zwei Mal

gefehlt hatten. Als besonders
schön bezeichnete Mangels die
Tatsache, dass im Laufe des Jahres
vier neue Sängerinnen und zwei
Sänger in die Singgemeinschaft
eingetreten sind.

Einige Auftritte

Des Weiteren berichtete sie von
öffentlichen Auftritten, unter an-
derem im „Oldenburger Haus“ in
Altluneberg, in der Herz-Jesu-Kir-
che in Geestemünde, in der Kul-
turscheune bei Hokemeyers Hus,
bei einer diamantenen Hochzeit,
bei Geburtstagen und anderen Ge-
legenheiten.

Im September musste sich der
Singkreis von seinem Chorleiter

Markus Rehrs verabschieden, der
aus beruflichen Gründen umzog.
Dafür sprang Gerd Ziegler in die
Bresche und übernahm die Chor-
leitung.

Weil sie seit 60 Jahren mitsingen
wurden Sieglinde Hencken, Mar-
lene Jansen, Hella Holler und Lo-
re Schmidt mit Urkunden und Eh-
rennadeln des Deutschen Chor-
verbandes ausgezeichnet.

Ein ganz großes Dankeschön
sagte die Vorsitzende den anderen
Vorstandsmitgliedern und dem
Festausschuss für die ausgezeich-
nete Arbeit im vergangenen Jahr.
Besonders erwähnte sie Birte Paul,
die seit 18 Jahren als Schriftführe-
rin tätig ist.

Nach einem positiven Kassenbe-

richt durch Stefan Zorn wurde der
Vorstand dann einstimmig entlas-
tet.

Neben mehreren Auftritten er-
wartet die Mitglieder in diesem
Jahr ein Grillfest. Im September
soll der 20. Geburtstag des Sing-
kreises Sellstedt gefeiert werden.

Immer offen ist man für neue
Mitglieder. „Es wäre schön, wenn
sich ein paar junge Mitbürger ent-
schließen könnten, bei uns mitzu-
singen“, rief die Vorsitzende zum
Abschluss der Versammlung auf.

Geübt wird immer montags von
20 bis 21.30 Uhr im Gemeinde-
haus. Interessenten können sich
aber auch unter � 04703/1866
weitere Informationen einholen.

www.Sellstedt.de

Sechs Neulinge verstärken den Singkreis
Weitere Sänger und Sängerinnen sind montags in Sellstedt willkommen – 39 Übungsabende 2007




